
VERANSTALTUNGEN 2016

Thementage
6. Bienentag auf dem Abshof

Zeidlerworkshop



Der Verein 2010 Königinnen für das Ruhrgebiet widmet sich der  
naturnahen Bienenpflege und unterstützt Menschen, die diese lernen 
wollen. Die Honigbiene ist für die Blütenbestäubung der Kultur- und 
Wildpflanzen unverzichtbar. Durch ihre Bestäubungsleistung sorgt 
sie für Artenvielfalt, für unsere Ernährung und eine insgesamt 
funktionierende Natur. Der Ertrag von Honig oder Wachs ist eher 
Nebensache. Viel wichtiger ist die Faszination für dieses hoch- 
entwickelte Insekt und sein Beitrag zum Erhalt unserer Umwelt.  
Deshalb organisiert der Verein regelmäßige Treffen, Workshops  
und Vorträge, in denen es im weiteren Sinne um das Thema Stadt-
natur geht. 

Seit 2014 erproben wir die Ansiedlung von Bücherskorpionen in  
verschiedenen Beutentypen mit dem Ziel ein gesundes Ökosystem  
für die Bienen zu schaffen. Für den Verein besonders interessant 
ist in diesem Zusammenhang die Nutzung von Bienenhöhlen nach 
alter Zeidlertradition, die dem ursprünglichen natürlichen Lebens-
raum der Bienen sehr nah kommen. 

Seit 2011 waren bei unserem Bienentag auf dem Abshof zu Gast:  
Prof. Dr. Jürgen Tautz, Marcus Haseitl, Ulrike und Gregor Rohlmann, 
Torben Schiffer und André Wermelinger. 

THEMENTAGE 1. HALBJAHR 2016

Die Bienentreffen von 2010 Königinnen finden an unterschiedlichen 
Orten im Ruhrgebiet an den Bienenständen statt. Bei jedem Treffen 
werden jahreszeitliche Arbeiten durchgeführt und darüber hinaus wird 
schwerpunktmäßig jeweils ein Thema diskutiert. Weitere Infos zu unseren 
Veranstaltungen und mehr Termine unter www.2010koeniginnen.de

Bitte melden Sie sich unter bienenmail@stadtbiene.com, wenn Sie an 
unserem Newsletter interessiert sind. 



Schwarmzeit April / Mai 2016
SCHWARMEINZUG IN DER 1. ZEIDLERHÖHLE  
IM RUHRGEBIET 

In Kettwig steht ein lebender Baum mit einer Bienenhöhle — der erste 
Zeidlerbaum im Ruhrgebiet. Zur Schwarmzeit 2016 soll ein Schwarm dort 
einziehen. Da das Schwärmen der Bienen nicht vorhersehbar ist, wird es 
eine spontane Aktion. Interessierte, die das miterleben wollen, werden 
per SMS benachrichtigt, daher ist die Anmeldung und Hinterlegung einer 
Mobiltelefonnummer unbedingt notwendig. info@wachswerk.de

Ort Essen-Kettwig, der genaue Ort wird nach Anmeldung mitgeteilt.

Mittwoch, 8.Juni 2016, 18 Uhr 
EIN BIENENVOLK ENTWICKELT SICH IN DER TROGBEUTE

Nachdem im letzten Jahr Bücherskorpione in die Beute eingezogen sind, soll 
es nun um die sichtbaren Auswirkungen der Symbiose von Honigbiene und 
Bücherskorpion gehen. Kann man eine Veränderung im Bienenvolk erkennen?

Ort Schulgarten der Freien Waldorfschule e.V., Schellstraße 47, 45137 Essen

Mittwoch, 6. Juli 2016, 18 Uhr
BIENENHALTUNG VON A-Z  
ARTERHALTUNG BIS ZEIDLEREI 

Naturnahe Bienenhaltung in Verbindung mit extensiver Honigimkerei und 
Mischformen von Betriebsweisen: Mit einem Teil der Völker wird extensiv 
gearbeitet, mit dem anderen Teil naturnah. Wie findet man ein vernünftiges 
Gleichgewicht bei der eigenen Bienenhaltung?

Ort Kleingartenanlage Wohlfahrt, Garten Nr. 2 Wiesenstraße, 44789 Bochum



Zeidlerbaum im Ruhrgebiet, Foto: Steffen Hannert

Flugloch im Zeidlerbaum, Foto: Piotr Pilasiewicz 



Samstag 11. Juni 2016, 13.30 Uhr
BIENENTAG AUF DEM ABSHOF IN DÜSSELDORF

14:00 Uhr Führung über den Abshof
15:00 Uhr Vortrag Jonathan Powell
Anmeldung erbeten unter bienenmail@stadtbiene.com
Der Vortrag ist auf Englisch und wird auf Deutsch übersetzt.

Jonathan Powell

VON WILDEN HONIGBIENEN LERNEN & ZEIDLEREI 
Bereits als Kind interessierte sich Jonathan Powell für die Imkerei, ange-
leitet von seinem Großvater. Sein Anliegen ist, mehr über die natürliche 
Lebensweise von wilden Honigbienen zu erfahren, um diese Erkenntnisse 
in seine Bienenhaltung einzubringen. Die naturnahe Bienenhaltung in 
Großbritannien beinhaltet vor allem behandlungsfreie, wilde Völker.  
Wie können diese Völker mit bewirtschafteten Völkern koexistieren?  
Zeidlerbäume bieten eine inspirierende Möglichkeit zur Bienenhaltung, 
vor allem im Kontext der ökologischen Herausforderungen, denen die 
Bienen heute ausgesetzt sind. Jonathan Powell legt die Geschichte der 
Zeidlerei dar und erklärt wie ein Zeidlerbaum eingerichtet wird. Dabei 
fließen Forschungsergebnisse über wilde Honigbienenvölker ein. Powell 
ist Mitglied von Tree Beekeeping International und Natural Beekeeping 
Trust. www.tree-beekeeping.org | www.naturalbeekeepingtrust.org

Jonathan Powell, Foto: Jan Michael



7. - 9. Oktober 2016
ZEIDLER-WORKSHOP IN ESSEN-KETTWIG

Der Workshop besteht aus einem praktischen Teil und Vorträgen am 
Abend. Detaillierte Infos finden Sie ab August auf unserer Webseite 
www.2010koeniginnen.de
Kurssprache Englisch und Deutsch
Kursgebühr 190 Euro
Baumstamm für Klotzbeute auf Wunsch 100 Euro
Anmeldung erbeten unter bienenmail@stadtbiene.com
Teilnehmer maximal 12

2010 Königinnen für das Ruhrgebiet e.V. freut sich auf eine weitere 
Kooperation mit Tree Beekeeping International. Nach einem für alle 
Beteiligten inspirierenden Workshop im November 2015 planen wir den 
nächsten Zeidlerkurs im Ruhrgebiet.

Abshof

Der Abshof, idyllisch gelegen im Rotthäuser Bachtal, ist ein bemerkens-
wertes privates Naturschutzprojekt. Seit dem Erwerb des Hofes 1990 
wurde ein anspruchsvolles Entwicklungskonzept umgesetzt. 
www.abshof-plungscheuer.de



Wir fertigen Klotzbeuten nach Zeidler-Art, die am Ende des Kurses auf 
Wunsch mitgenommen werden können. Es wird erklärt, wie Klotzbeuten im 
Baum angebracht werden können. Zudem arbeiten wir direkt am lebenden 
Baum. Traditionelle Baumkletter-Techniken werden vorgeführt.

Die Waldbienenzucht in lebenden Bäumen ist Ende des 19. Jahrhunderts 
weitgehend aus Europa verschwunden. Die damaligen Imker hießen „Zeidler“. 
Die traditionelle Technik hat im südlichen Ural überlebt und wurde im Rah-
men eines WWF Projekts in Polen wieder eingeführt. Dort werden seither 
eingenistete Bienenvölker erfolgreich durch lokale Imker betreut. 

Nun bietet sich uns die wunderbare Möglichkeit, in Essen-Kettwig von 
erfahrenen Zeidlern das Wissen zu erlernen und zu erweitern. Wir können 
damit neben der Förderung der Biodiversität auch ein Stück Tradition 
erhalten. 

Auch wenn dieses alte Handwerk aus dem Mittelalter stammt, sind eine 
professionelle Varroa-Behandlung, Brutinspektion und Fütterung möglich.  
Die Zeidlerei ist also eine legale Methode der Bienenhaltung in einer  
natürlichen Beute. Der Workshop ist ein weiterer Baustein in unserer 
praktischen Arbeit mit Bücherskorpionen und anderen natürlichen Helfern 
für die Gesundheit unserer Bienen. 

Zeidlerworkshop in Essen, Foto: Steffen Hannert



2010 Königinnen für das Ruhrgebiet e.V.  
www.2010koeniginnen.de

DIE KURSLEITER 
sind Mitglieder von Tree Beekeeping International
Jonathan Powell (GB) Natural Beekeeping Trust
Piotr Pilasiewicz (Polen) Fratrum Mellocidarum Foundation

MEHR INFOS ZUR ZEIDLEREI UNTER
www.freethebees.ch/bienenkurse/kursunterlagen
www.tree-beekeeping.org
www.bartnictwo.com
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Mittwoch, 8.Juni 2016, 18 Uhr
EIN BIENENVOLK ENTWICKELT SICH IN DER TROGBEUTE

Samstag 11. Juni 2016, 13.30 Uhr
BIENENTAG AUF DEM ABSHOF IN DÜSSELDORF
Vortrag von Jonathan Powell  
Von wilden Honigbienen lernen & Zeidlerei

Mittwoch, 6. Juli 2016, 18 Uhr
BIENENHALTUNG VON A-Z — ARTERHALTUNG BIS ZEIDLEREI

7. - 9. Oktober 2016
ZEIDLER-WORKSHOP UND VORTRÄGE
mit Jonathan Powell (GB) und Piotr Pilasiewicz (PL)


